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Für Cherry.


Weil ich Dich liebe.





Ein er(n)stes Mal


Sag' mir:


Warum kicken die Dinge immer nur


beim ersten Mal?





Das Baby


Gerade erst geboren,


im Bettchen ist mein Platz


Ich schreie vor mich hin,


bis die Hauptschlagader platzt





Alter


Zähne fehlen


Dir schon drei


Die besten Jahre


Sind vorbei


Alt, verbittert


Stets vermissend


Du bist unfrei


Und nicht wissend





Alt sein


Alt sein


Bald rein


In den Graben


Dem Leben nicht mehr zu sagen


Ein Hoch auf die Sitten


Und im Mund schon die dritten





Der Greis


Ein alter Greis, schon ganz senil,


Ihm wird vieles viel zu viel;


Sein Bein hinkt und die Hand zittert;


Vom Leben war er nun verbittert;


Schneller war er auch nicht mehr;


Aus dem Bett kriechen fiel schwer;


Die Augen müde, sein Kinn bebt;


Das Kind fragt: „Sicher, dass er noch lebt?!“





Anna


Was hast Du jetzt schon wieder gemacht


Wie immer nichts dabei gedacht


Du hast viel zu viel geschrieben


Und über Dinge nicht geschwiegen


Obwohl Du schon längst brennst


Und Dich wunderst, wenn Du flennst


Dein Gewissen hat dauernd Auszeit


Von mir aus bist Du ständig breit


Nein, alles cool. Kein Problem.


Anna, ich will nicht an Deiner Stelle steh'n





Die fettige Anna


Hallo, ich heiße Anna


und ich esse gern Manner


und im Morgenrot


brauch' ich mein Frühstücksbrot.


Bin manchmal etwas kompliziert,


so gar nicht einfach strukturiert.


Mittags futter ich dann fettige Fritten;


Haare schon wieder zu kurz geschnitten;


Auf der Nase drei diagonale Pickel;


Ich hab' Fieber und brauch' 'n Wadenwickel.





Ich


Vielleicht bin ich gar nicht langweilig


oder uninteressant


Denn wenn man genau hinsieht


wird's ganz schön brenzlig und pikant


Vielleicht bin ich ja interessant


Mal zu ernst; Mal auch amüsant


Ich bin anders als als man meint,


denn nichts ist so, wie's scheint
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